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Einiges S Person des Verbrenners lutherischér
CcChrı:iten iın Dresden (um

Im Hauptstaatsarchive (Locat lıegt M1r E1n
Aktenstück mı1t dem Rubrum: „GTrTe2OFr Waltern, Erzpr1i1e-

ATStOerTr Dresden bel ı1n pUunNGcLO stuprı ei erl
VOI, AUuS welchem, (10801 iıch das ohl begründet An-
führen betreffs des Techen und höchst unkeuschen Begınnens des
genannten Pfaffen beiseıte asse, IS Wichtigstes hervorgeht, dafls
© W1e bisher unbekannt WalL, es YeWE6SCH ıst, welcher, au{
Befehl SselnNer „Oberen“, uther’s  uCc 1nMN Dresden
Ööffentlıch verbrann hat Er x1e dies selbst ın einem
undatıerten , eigenhändıgen Rechtfertigungsschreıben Herzog
eorg Sachsen, 1n weichem sıch als „Kaplan“ UNnteTr-
zeichnet, (Bl 7b. S Dıeses Schriftstück gyehört In das Jahr
1519 W, W16 daraus erhellt, dals der darın erwähnte Bürgermeister
Donat) Konrad <e1% Luther’s öffentlichem Auftreten UUr 1ın diesem
‚JJahre und noch 1529 Se1IN Amt verwaltete, auch der (Bl 1n der
Klagschrift) m1 iıh (als Rıchter) YeENANNTE (Michael) dıan DUr

1549, nıcht aber auch 1522 diese Funktion nne
Im übrıgen bemerke ich , dafs W a  er's Wohnung 1519

und noch 1523 ın der Gasse hinter der potheke zwischen
l 7 und dem AUSe belegen, angegeben ıst
und sıch ın dem an  on Schreiben aı die Dıenste De-
ruft, welche In der herzoglıchen Kanzleı (als Schreıiber und
beı 6Ö S ohne, dem Herzog ohann, geleıstet habe

Schliefslich veriehle ich N1C. WaS wenıgstens die Blätter
) — ( derselben en betrınt, hervorzuheben, dals dıeselben auch
iın yraphıscher Bezıiehung, der häufigen Vertauschung der
Buchstaben und beachtenswert sınd

Dresden. "T’heodor Daistel

1 Man vgl hierzu auch den all Peter Eisenberg ıIn von
eber Archive für ıe Sächsısche Geschichte, I 181

Nach Rıchter, Verfassungsgeschichte der Stadt Dresden 1
(1885); / (1891) In. O: INa  > jedoch auch t1 e1-
Flathe, Geschichte Sachsens %l 460 f£. Das Achtdekret

Karl’s Iuther (Orig. - Drr. 1 Hauptstaats-
archiıve ILL, FIS; tol 205, Nr VYO Maı 19215 dessen Edikt

Luther’s Schriften (ebenda Nr I, 124) AaT’z  e

vom April 1524
1521 und dessen Kdıikt Luther (ebenda Nr. 6, BL 30)

Cod. dıpl. Sax Reg IL, D 4838/4.Angez. Akten IMI ınd
Schon 1501 kommt als solcher VOT Hauptstaatsarchı1v,

Koplal (4, fol. 28)
Ktwas Ahnlıches habe 1C. beı Feststellung des Namens des

KErbauers der Albrechtsburg ın Meilsen bereıts erwähnt bei YO
Weber A 320


